
Pro Riet lädt zum Fledermausvortrag 
«Heimliche Königinnen der Nacht»
Altstätten/Buchs  Sie sind meister-
hafte Flugkünstler, verfügen 
über ein aussergewöhnliches Ge-
hör, orientieren sich in völliger 
Dunkelheit und jagen ihre Beute 
im Flug – und bleiben doch 
meist unsichtbar: Fledermäuse 
leben mitten unter uns, und doch 
wissen wir wenig über sie.

Am Dienstag, 1. September, 
um 19 Uhr im Sonnensaal Alt-
stätten und am Mittwoch, 2. Sep-
tember, um 19 Uhr im Singsaal 
des OZ Grof Buchs lädt Pro Riet 
zum Vortrag «Heimliche Köni-
ginnen der Nacht» und öffnet 
damit ein Fenster in diese ver-
borgene und faszinierende Welt.

Die Referentin Dr. Katja 
Schönbächler, Fledermaus-
expertin, Kuratorin und Tier-
ärztin im Natur- und Tierpark 
Goldau, nimmt das Publikum 
mit in das Leben dieser zier-
lichen Luftakrobaten. Mit ein-
drücklichen Bildern und Ge-
schichten zeigt sie, wie 
Fledermäuse leben, jagen und 
warum sie für unser Ökosystem 
unverzichtbar sind. Gleichzeitig 
erfahren die Besuchenden, was 
jeder Einzelne zu ihrem Schutz 

beitragen kann. Denn: Nur was 
man kennt, kann man 
schützen.

Der Vortrag richtet sich an 
Naturinteressierte, Tierfreunde 
und alle, die mehr über die fas-
zinierende Welt der Fledermäuse 
erfahren möchten. Der Eintritt 
ist frei. Organisiert wird der An-
lass vom Verein Pro Riet Rheintal 
in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Altstätten, der Stadt Buchs sowie 

dem Natur- und Vogelschutzver-
ein Buchs-Werdenberg. Der Vor-
trag ist Teil des Projekts von Pro 
Riet und der Schweizerischen 
Vogelwarte Sempach zur Förde-
rung der Biodiversität im Rhein-
taler Siedlungsraum, das unter-
stützt wird vom Amt für Natur, 
Jagd und Fischerei des Kantons 
St. Gallen, vom Fonds Landschaft 
Schweiz sowie von der GRAVAG 
Energie AG. (pd)

Das Braune Langohr ist an sei-
nen aussergewöhnlich langen 
Ohren leicht zu erkennen.

Fledermausexpertin Katja 
Schönbächler begeistert ihr Pub-
likum mit ihrem Fachwissen. 
� Bilder: www. fledermausschutz. ch

Smart Homes – die Zukunft des Wohnens?
Oberriet  Smart Homes sind ver-
netzte Immobilien, in denen Ge-
räte wie Beleuchtung, Heizung 
oder Sicherheitssysteme mit-
einander kommunizieren und 
per App oder Sprachbefehl ge-
steuert werden. Diese Techno-
logie bietet zahlreiche Vorteile. 
Im Komfortbereich ermöglicht 
ein Smart Home, dass Geräte 
automatisch reagieren: Lichter 
gehen an, wenn man den Raum 
betritt, und die Heizung stellt 
sich auf eine angenehme Tempe-
ratur, bevor man nach Hause 
kommt. In puncto Energie-
effizienz optimieren smarte 
Thermostate und Beleuchtung 
den Stromverbrauch. Das senkt 
Kosten und ist umweltschonend. 
Auch die Sicherheit wird durch 
smarte Kameras und Alarm-
systeme erhöht – man kann sein 
Zuhause von überall über-
wachen. Zudem kann die 
Gesundheit durch smarte Syste-

me verbessert werden – die auto-
matische Anpassung des Raum-
klimas sorgt zum Beispiel für 
eine bessere Luftqualität. Kosten 
sind anfangs eine Hürde, doch 
durch Einsparungen bei der 

Energie zahlt sich die Investition 
langfristig aus. Ein Risiko stellen 
Hackerangriffe dar. Es ist wich-
tig, Systeme regelmässig upzu-
daten und sichere Passwörter zu 
nutzen. Ob im Neubau oder 
durch Nachrüstung – Smart 
Homes sind heute einfach um-
setzbar, wobei Neubauten meist 
leichter integrierbar sind. Smart 
Homes bieten also viel Potenzial 
für mehr Komfort, Energie-
effizienz und Sicherheit.

Fragen? Ich unterstütze Sie 
gerne. Vereinbaren Sie noch heute 
einen Beratungstermin! (pd)

Christof Frei 
Ballengasse 9
9463 Oberriet
Tel. 078 609 00 99
cf@artestate. ch

ARTESTATE GmbH
Tel. 071 845 48 48
www. artestate. ch

Christof Frei, Senior Immobilien-
berater.� Bild: pd

Neue Pro Riet-Jugendgruppe – sei dabei!
Region  Du bist gerne draussen 
unterwegs, gehst manchmal bir-
den oder interessierst dich für 
Wildtiere und Pflanzen? Viel-
leicht möchtest du wissen, was 
ein Ranger eigentlich den ganzen 
Tag macht oder einmal selbst 
eine Wildtierkamera aufstellen? 
Dann hat Pro Riet genau das 
Richtige für dich. Mit einer neuen 
Jugendgruppe bietet der Verein 
Jugendlichen zwischen 12 und 18 
Jahren die Chance, die Natur 
hautnah zu entdecken und ge-
meinsam neue Abenteuer zu 
erleben.

Das Besondere daran: Die 
Gruppe wird gemeinsam mit den 
Jugendlichen aufgebaut. Wer 
mitmacht, kann von Anfang an 
eigene Ideen einbringen und 
mitentscheiden, welche Aktivi-
täten künftig auf dem Programm 
stehen. Ob Birding-Ausflüge, Ke-
schern im Teich, Spuren be-
stimmen, Naturbeobachtungen, 
eine Wieselburg bauen oder an-
dere Abenteuer in der Natur – die 
Jugendlichen gestalten die Grup-
pe aktiv mit.

Zum Start lädt Pro Riet alle In-
teressierten am Samstag, 5. Sep-

tember, zu einem ersten Treffen 
bei der Ochsengasshütte in Alt-
stätten ein. Von 14 bis etwa 17.30 
Uhr stellen sich die Jugendlichen 
den Herausforderungen der Riet-
Challenge und sammeln Ideen 
für zukünftige Projekte und Ex-
kursionen. Es wird gemeinsam 
gegessen und die Zeit zum Aus-
tausch und Kennenlernen ge-
nutzt. Mitbringen müssen die 
Jugendlichen lediglich wetter-

gerechte Kleidung, etwas zu trin-
ken, Geschirr und Besteck. Da bei 
der Ochsengasshütte Fahrverbot 
gilt, empfiehlt sich die Anreise 
mit dem Velo.

Die Teilnahme ist kostenlos, 
die Anzahl Plätze jedoch be-
grenzt. Wer dabei sein möchte, 
kann sich bereits jetzt bei Carole 
Ackermann unter 079 575 69 86 
anmelden oder mehr über die 
Jugendgruppe erfahren. (pd)

Die neue Pro Riet-Jugendgruppe trifft sich erstmals am Samstag,  
5. September, in Altstätten.� Bild: Verein Pro Riet Rheintal
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